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Führungskräfte in Diakonie-
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Pflegediensten
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Pfarrer Dr. Dietmar Merz
Studienleiter
Evangelische Akademie Bad Boll

Schwester Margarete Mühlbauer
Evangelischer Landesverband
für Diakonie-Sozialstationen
Stuttgart

Johannes Kessler
Diakonisches Werk Württem-
berg, Abteilung Gesundheit,
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Referenten
Andreas Heiber
System & Praxis,
Unternehmensberater für die
ambulante Pflege, Bielefeld

Mario Nantscheff
Marketing- und Kommunikations-
berater, Nantscheff und Haller,
Agentur für Marketing, Beratung
und Werbung GmbH, Ulm
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Diakonisches Werk Württemberg
Abteilung Gesundheit Alter Pflege
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www.ev-akademie-boll.de

Jahrestagung für Führungskräfte
in Diakonie-Sozialstationen und
ambulanten Pflegediensten

Bad Boll

20. bis 21. März 2017
Evangelische Akademie Bad Boll

Pflegestärkungsgesetz
Diakonie- und Sozialstationen
setzen PSG II kreativ um!

E
va

n
g
el

is
ch

e
A

ka
d
em

ie
B
ad

B
o
ll

FA
X

0
7
1
6
4

7
9
-5

3
4
7

Se
kr

et
ar

ia
t

R
om

on
a

Bö
ld

A
ka

de
m

ie
w

eg
11

73
08

7
Ba

d
Bo

ll

Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Dr. Dietmar Merz
Sekretariat: Romona Böld
Telefon 07164-79-347
romona.boeld@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
41 01 17

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir
bis spätestens 20. Februar 2017.
Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung.

Die Zahl der Plätze in der
Akademie ist begrenzt, über
die Teilnahme entscheidet das
Datum des Eingangsstempels.
Die Anmeldung ist möglich mit
Anmeldeabschnitt, per Mail:
romona.boeld@ev-akademie-
boll.de oder online:
http://www.ev-akademie-
boll.de/tagung/410117.html

Es können nur Mitarbeitende
von Mitgliedseinrichtungen
teilnehmen

Kosten der Tagung
Kursgebühr 180,00 ¤

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 130,50 ¤
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 114,90 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung
ohne Frühstück 68,10 ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise
mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

www.ev-akademie-boll.de/
tagung/410117.html

Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch
im Internet zum Herunterladen
und Bestellen:
www.ev-akademie-boll.de/programme

Bestellungen nimmt auch entgegen:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Flyer mit Akademiereisen und
Ferienangeboten

Aktuelles Halbjahresprogramm

SYM, Magazin der Evangelischen
Akademie Bad Boll, 4 x JahrJANUAR JULI-

Kultur, Bildung, Religion

Württemberg

Montag, 20. März 2017

9:30 Anreise mit Imbiss

10:00 Begrüßung und Einführung
Schwester Margarete Mühlbauer
Pfarrer Dr. Dietmar Merz

Die neue Welt:
Änderungen und Chancen der
Pflegestärkungsgesetze II und III
aus ambulanter Sicht
Einstufung und neue "Pflegebedürftige"
Pflegegrade und Kommunikationsprobleme
Leistungsausweitungen und Chancen
Betreuung als Sachleistung
Andreas Heiber

12:30 Mittagessen

14:00 Entlastungsbetrag nach § 45b strategisch nutzen,
Verhinderungspflege richtig erbringen, ergänzende
Privatleistungen
Andreas Heiber

Kaffee, Tee, Gebäck

Fortsetzung
Rückfragen an Andreas Heiber
Fazit und Ausblick

Aktuelle Entwicklungen
Informationen und Kurzberichte

18:30 Abendessen

19:30 Ausklang im Café Heuss

Dienstag, 21. März 2017

8:00 Morgenandacht
Pfarrer Dr. Dietmar Merz

8:20 Frühstück

9:00 Perspektivenwechsel:
Kunden heute und morgen
Erwartungen, Zugangschancen, Marketingaufgaben
Mario Nantscheff

Kaffeepause

Kundenorientierte Haltung, Kommunikation und
Verhalten:
Aus "Umstellungslasten" Chancen machen
Mario Nantscheff

12:30 Mittagessen

13:45 Praxisaufgaben - kundenorientierte Kommunikation:
Werkzeug, Fallbeispiele, Handreichungen, Arbeitshilfen
Mario Nantscheff

Kaffee, Tee, Gebäck

Lösungsansätze aus dem Plenum

17:00 Wort auf den Weg

Pflegestärkungsgesetz
Diakonie- und Sozialstationen
setzen PSG II kreativ um!

In den letzten Monaten haben wir uns bereits alle intensiv
mit dem Pflegestärkungsgesetz II auseinandergesetzt.
Jetzt geht es um die Frage, wie die neuen Regelungen
ganz praktisch umgesetzt werden können.

Für die Kunden ergeben sich neue Möglichkeiten, Leistun-
gen abzurufen und zu finanzieren. Diakonie- und Sozial-
stationen haben die Gelegenheit, weitere Angebote im
Bereich Betreuung und Hauswirtschaft zu unterbreiten.
Der Rahmenvertrag wurde entsprechend angepasst und
enthält neue „Leistungspakete“. Außerdem wird das Land
eine neue Verordnung erlassen, die anerkannte Service-
angebote für haushaltsnahe Dienstleistungen möglich
macht. Ambulante Pflegedienste müssen sich auf diese
Änderungen einstellen, dabei spielen für die Arbeit in
der Praxis die Themen „Kommunikation“ und „Marketing“
eine entscheidende Rolle.

Wir haben zwei Experten eingeladen, die diese Themen-
komplexe ausführlich behandeln werden: Unternehmens-
berater Andreas Heiber, der schon viele Fortbildungen
zu der Gestaltung von Angeboten und der Erschließung
von Leistungen für Kunden durchgeführt hat, und
Mario Nantscheff, der über langjährige Erfahrung als
Marketing- und Kommunikationsberater von sozialen
Einrichtungen verfügt. Beide Referenten versprechen
ein buntes und abwechslungsreiches Programm, bei dem
auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aufgefordert
sind, sich aktiv zu beteiligen.

Wir freuen uns auf die Tage mit Ihnen und grüßen
Sie herzlich!

Schwester Margarete Mühlbauer
Johannes Kessler
Studienleiter Pfarrer Dr. Dietmar Merz

Pflegestärkungsgesetz
Anmeldung: 20. bis 21. März 2017 41 01 17- Tagungsnummer

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Bemerkungen

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln
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